
WENN LEO sich aussuchen könnte, in 
welcher Zeit er leben will, dann wäre das 
die Eiszeit. Nein, nicht die Zeit der Dinosau-
rier und der „Ice Age“-Filme. Für Leo heißt 
der Sommer Eiszeit, weil es da überall Eis 
gibt. Und weil er Eis so gern mag. 

Alle in der Familie wissen, wie gern Leo 
Eis hat: Mama, Papa, Julia, die beiden 
Omas und Opas. Sie kaufen ihm alle Eis. Ab 
und zu. Und nur eins am Tag. Das haben 
Leos Eltern mit ihm ausgemacht. Sagen sie. 

Leo sagt: „Sie haben gar nichts ausge-
macht. Sie haben einfach allen Verwandten 
eine Nachricht geschrieben, dass ich nur 
ein Eis am Tag haben darf.“ 

Leo fi ndet die Ein-Eis-Regel nicht in Ord-
nung. „Ich habe einen Extra-Magen für Eis. 
Es geht immer!“ 

Das ist nur ein Spaß, aber ein bisschen 
glaubt Leo selbst daran, dass Eis immer 
geht. Oder fast immer. Denn manchmal 

bekommt er nach dem Eisessen Bauchweh.
Es ist heiß, als die Glocke bimmelt und die 
Schule aus ist. Sandra, die Lesepatin vom 
Roten Kreuz, die mit einigen aus der Klasse 
lernt, hat die Klasse auf ein Eis eingeladen. 
Die ganze Klasse! Im neuen italienischen 
Eisgeschäft gegenüber.

Leo überlegt gerade, ob er auch in die 
Lernhilfe vom Roten Kreuz gehen soll, weil 
die Sandra so lieb ist. Da brüllt ihm Maya 
ins Ohr: „Leo! Welche Sorten? Zwei!“ 
„Vanille und Zitrone“, sagt Leo sofort. 
Das sagt er fast immer. Er mag diese 

Sorten. In jedem Eisgeschäft, das er noch 
nicht kennt, probiert er zuerst Vanille und 
Zitrone. Und hier sind sie richtig gut!

Danach ist Leo wie jeden Dienstag bei 
Oma, zum Mittagessen und um die Haus-
übung zu machen. Er weiß: Oma hat immer 
Eis im Tiefkühler. „Fertig, Oma!“, ruft er 
schon nach kurzer Zeit. 
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                         Überlegt und besprecht:

 Soll Leo seinem Vater erzählen, dass er 
vorher beim Italiener war und heute 
schon zwei Eis gegessen hat? 

 Soll er so tun, als hätte er keine Lust 
auf Eis?

 Soll er das Eis von seinem Vater annehmen 
und es sich schmecken lassen?

„Oh!“, lächelt Oma erleichtert. „Du hast ja 
gar keine Hilfe gebraucht.“
„Vielleicht hab ich mir gerade ein Eis ver-

dient“, sagt Leo grinsend. 
„Aber ja“, meint Oma, „du hast ja alles 

gemacht.“ 
Leo denkt an Mama, die immer sagt, man 

soll Kinder nicht für etwas belohnen, das 
sie für sich machen, wie Hausübungen. 

Er denkt an die Ein-Eis-Regel, aber Oma 
hat nicht gefragt, ob er schon eins hatte. 
Dann beißt er in das Pistazien-Magnum, 
das ihm die Oma überreicht hat. Als er fertig 
ist, fühlt sich sein Bauch eiskalt und dick an.

Da leuchtet Omas Handy auf, sie schaut 
die neue Nachricht an. „Oh, Papa ist schon 
da. Er wartet unten im Auto auf dich.“ 

Als Leo ins Auto einsteigt, schaut ihn 
Papa lächelnd an: „Du, da gibt es ein neues 
Eisgeschäft. Wollen wir?“ 

Leo will sagen: „Danke, ich hatte schon ...“ 
Gerade noch fällt ihm ein, dass er das 

lieber nicht sagen sollte. Außerdem war 
das Vanille-Zitronen-Eis richtig gut, und er 
hätte Lust, noch eins zu essen. 

Geht Eis nicht immer?
 THOMAS AISTLEITNER 

 TARA ERLOX\
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Dem Lernen auf der Spur

BEIM LERNEN verbraucht dein Gehirn viel 
Energie. Damit es gut arbeiten kann, 
braucht es regelmäßig eine Pause. 

Teile dir den Lernstoff in kleine Häppchen 
ein. Nach 15 bis 20 Minuten mach eine 
Pause. Entspann dich. Hol dir frisches Obst 
und etwas zu trinken. Spiel mit deinem 
Haustier. Hör Musik. Mach Bewegung. In 
diesen Pausen arbeitet dein Gehirn weiter 
und speichert das Gelernte ab. 

Sogar beim Schlafen lernt dein Gehirn 
weiter. Während du schläfst, schafft dein 
Gehirn Ordnung: Wichtiges speichert es ab, 
Unwichtiges löscht es wieder. 

Willst du deinem Gehirn helfen, den 
Lernstoff richtig gut abzuspeichern? Dann 
wiederhole ihn noch einmal kurz vorm 
Einschlafen.     \

Das mach ich im Schlaf!

von 
Christine Auer

Bis bald, 
Billie
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